
Helden und andere

Helden!
»Unglücklich das Land,
das keine Helden hat!«

»Nein. Unglücklich das Land,
das Helden nötig hat.«

(Das Leben des Galilei – Berthold 
Brecht)

Wir bieten Ihnen Gelegenheit sich mit
Rolf Monzel und miteinander über

die Kunstwerke und das Thema
auszutauschen.

Midissage am Sonntag, den
02.07.2017 um 15.00 Uhr 
in den Praxisräumen von

Dres. Marieta und Jan-Peter Juwana
Appenweiererstr. 2 in Oberkirch.
Auf Ihr Kommen freuen wir uns!

Helden, brauchen wir sie noch?
Helden sind Einzeltäter! Funktionieren wir
heute in der Politik, in den Unternehmen
und Unternehmungen oder im
familiären Umfeld nicht idealerweise im
Team?
Sind wir in einer freiheitlichen und
demokratischen Gesellschaft nicht in der
Lage, Konflikte unspektakulär und friedlich
ohne die Opfer einzelner Protagonisten
gemeinsam zu lösen?
Haben wir nicht Staatsorgane, die
professionell und möglichst dezent ohne
Kampf und Getümmel „problematische
Subjekte“ in die Schranken weisen?
Leben wir nicht längst in einer
postheroischen Gesellschaft?

Haben Sie „heldenhafte“ Vorbilder? 
Was ist für Sie ein „Held“?

Mit der aktuellen Ausstellung in unseren
Praxisräumen nimmt Sie der Künstler Rolf
Monzel mit auf eine Zeitreise durch „seine
Helden“.

Wir laden Sie ein, in diesen Bildern „alte“
und „neue“ Helden oder Antihelden zu
entdecken. Vielleicht stellen Sie aber auch
fest, dass Sie keine Helden brauchen?

Rolf Monzel


